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Landesliga Damen Hannover

TSV Steinbergen : SV Frielingen 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Steinbergen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Frielingen hat der TSV Steinbergen am Freitag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Landesliga Damen Hannover gesammelt. Beim SV Frielingen lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
27:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Fischer / Vogt gewannen ihr Spiel gegen Nowak / Sprengel sicher in drei Sätzen.
Holste / Neumeister konnten am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Kolbien / Öhlschläger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Lisa
Holste beim 3:0 von Andrea Kolbien. Britta Fischer gelang es Silvia Nowak zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Claudia Neumeister gewann ihr Spiel gegen Anke Sprengel eher ungefährdet
mit 11:3, 11:3, 11:5. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sinah Vogt und Birgit Öhlschläger,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Steinbergen und des
SV Frielingen. Kaum Chancen ließ indessen Lisa Holste bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin
Silvia Nowak. Britta Fischer machte mit Andrea Kolbien bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Den Sieg von Birgit Öhlschläger konnte Claudia Neumeister
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mittlerweile stand
es damit 7:2. Zwischenzeitlich musste Sinah Vogt zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss ihr
Spiel gegen Anke Sprengel aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der TSV Steinbergen nun ein Punkteverhältnis von 10:10 auf dem Konto,
während der SV Frielingen nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Kirchweyhe (TSV Steinbergen) bzw. gegen den
TSV Loccum (SV Frielingen).

 Statistik:
 TSV Steinbergen

Doppel: Fischer / Vogt 1:0, Holste / Neumeister 1:0 
Einzel: L. Holste 2:0, B. Fischer 2:0, C. Neumeister 1:1, S. Vogt 1:1 

 SV Frielingen
Doppel: Nowak / Sprengel 0:1, Kolbien / Öhlschläger 0:1 
Einzel: S. Nowak 0:2, A. Kolbien 0:2, B. Öhlschläger 2:0, A. Sprengel 0:2


